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Frühling  
im  

Garten!
Jetzt Termine  

machen!

Hausmeisterservice 
Bergmann 

65232 Taunusstein

Objekt- und Gartenpflege
Tel.: 0 61 28 / 98 27 93
Mobil: 0170-9852090

info@bergmann-garten.de

Jubiläumskonzert von L’opera piccola
Verein ist zur Institution in Bad Schwalbach geworden

Auf zwanzig Mitwirkende dürfen sich die Gäste beim Jubiläumskonzert von „L’opera piccola” freuen. es wird ein abwechslungsreiches Programm geboten. 

Bad schwalbach. „Was gibt es 
Schöneres und Unvergänglicheres als 
die Musik und was Berührenderes und 
Emotionaleres als die menschliche 
Stimme?“, begeistert sich Ramona 
Vaccaro, Erste Vorsitzende von L'Ope-
rap piccola e. V. und Leiterin der 
Internationalen Opernakademie von 
Anfang an für das Wirken des Vereins. 
Sie lebt ihre Visionen: „Es ist eine 
wunderbare Aufgabe für uns Gesangs-
dozenten, Talente, die oft noch im 
Verborgenen liegen, zu entdecken, 
zu fördern und den Weg für die 
kleinen und großen Bühnen der Welt 
zu ebnen.“ Seit Jahren veranstaltet 
der Verein für die kleinsten Zuhörer 
„Oper für Kinder“, um bei ihnen 
eine Begeisterung für Opernmusik 
zu wecken. 

L'Opera piccola e.V. kann stolz 
auf nunmehr 20 erfolgreiche Jahre 
zurückblicken. Diese Zeit war der 
Ausbildung und Weiterentwicklung 
von jungen Gesangstalenten gewid-
met. Zugleich blickt man in Bad 
Schwalbach auch gerne auf zahlreiche 
Opernaufführungen und Konzerte 
von L'Opera piccola e.V. zurück. Der 
am 6.April 2003 gegründete Verein 
imponiert mit klassisch inszenierten 
Opernproduktionen und Galakonzer-
ten. Nicht nur Freunde und Gönner 
des Vereins können sich am 11. März 
um 18 Uhr - Kurhaus Bad Schwal-
bach- zum 20-jährigen Bestehen auf 
ein ganz besonders buntes und facet-
tenreiches Programm mit internatio-
nalen Opernsängerinnen und -sängern 
sowie Studierenden und Absolventen 

der Internationalen Opernakademie 
freuen. Imposante zwanzig mitwir-
kende Solistinnen und Solisten und 
drei Pianisten werden gemeinsam 
einen Querschnitt der langen, erfolg-
reichen Arbeit von L'Opera piccola 
e.V. auf der Bühne präsentieren. Der 
Abend bietet musikalische Lecker-
bissen für jeden Geschmack. So 
erklingen sowohl beliebte Melodien 
aus Oper, Operette und Musical als 
auch einige Hits aus dem Bereich der 
Popmusik. Romana Vaccaro freut sich 
nicht nur auf möglichst viele Besu-
cher, sondern auch auf alle Förderer 
und Unterstützer, die zum größten 
Teil bereits seit der Gründung mit 
dabei sind. Zudem möchte sie sich 
bei dieser Gelegenheit auch für die 
jahrelange Treue des Publikums, für 

die Unterstützung der Förderer und 
für die ehrenamtliche Mitarbeit der 
vielen freiwilligen Helfer bedanken. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Aufgrund der zahlrei-
chen Mitwirkenden sind dieses Mal 
zwei Pausen von jeweils 20 Minuten 
vorgesehen. Speisen und Getränke 
sind nicht im Eintrittspreis enthalten. 
Tickets zum Preis von 18 Euro und 22 
Euro (nummerierte Plätze) gibt es an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, u. 
a. Touristinformation in Wiesbaden, 
Reiseagentur Fischer in Bad Schwal-
bach oder Schreibwaren Ellinger in 
Taunusstein. Telefonische Ticket-Be-
stellungen unter 06124 726 9999 
oder über die Reservix-Ticket-Hotline  
(6 bis 22Uhr) 0761 8884 9999. 
  (red/wh)

FoTo: L’oPERA PICCoLA
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VERANSTALTUNGEN
Montag, 20. Februar

  Ab 14.11 Uhr, Kinderfasching in Wallraben-
stein, Dorfgemeinschaftshaus, Lindenplatz 5, 
Hünstetten-Wallrabenstein

  20 Uhr, Ehefasnacht, Fasnachtsspecial, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

Dienstag, 21. Februar

  Ab 13.30 Uhr, Fastnachtsumzug in Idstein-
Wörsdorf, Start auf dem Wilhelm-Scherer-Platz 
mit anschließender Kinderfastnacht in der 
Wörsdorfer Gemeindehalle

  15 bis 17.45 Uhr, Kinderfasching der Kerbege-
sellschaft Neuhof, Aartalhalle, Ziegelhütten-
weg 7, Taunusstein-Neuhof

  15.11 bis 17 Uhr, HCC Kinderfasching, Bürger-
haus, Am Sonnenhang 2, Bad Schwalbach-
Heimbach

  Ab 15.11 Uhr, Kinderfasching in Langensei-
fen, Bürgerhaus, Fischbacher Weg 7, Bad 
Schwalbach-Langenseifen

  15.33 Uhr, Kinderfasching in Oberlibbach, Lib-
bachhalle, Borngasse, Hünstetten-Oberlibbach

  20 Uhr, Die große Verdi Gala, Chor und Orchester 
der Milano Festival Opera, Kurhaus (Friedrich-
von-Thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, Wiesbaden

  Ab 20.11 Uhr, HCC Après-Faschings-Party, 
Bürgerhaus, Am Sonnenhang 2, Bad Schwal-
bach-Heimbach

Mittwoch, 22. Februar

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  16 bis 17 Uhr, Mittwochsgeschichten, Vor-
lesestunde für Kinder im Kindergartenalter, 
Stadtbücherei, Aarstraße 96, Taunusstein-
Bleidenstadt

  19 Uhr, Deez Nuts/The Acacia Strain/Unity 
TX/Brother Till We Die, Hardcore/Metalcore, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Donnerstag, 23. Februar

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Nikolaus-
Platz, Taunusstein-Hahn

  19.30 Uhr, Poetry Slam, Theater im Palast, Am 
Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  20 Uhr, Michelle Spillner „Alles Lüge – echt 
wahr!”, Täuschungen und kabarettistische 
Zauberkunst, thalhaus Theater, Nerotal 18, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Joel Brandenstein, Pop, Kurhaus 
(Friedrich-von-Thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, 
Wiesbaden

Freitag, 24. Februar

  Ab 9 Uhr, Lokale Ausbildungsmesse, Nikolaus-
August-Otto Schule, Emser Straße 100, Bad 
Schwalbach

  15.30 bis 19.30 Uhr, DRK-Blutspende, Born-
bachhalle, Wiesbadener Straße 11, Heidenrod-
Laufenselden

  18 Uhr, Zusammenhalt, Solidarität, Frieden: 
Versammlung zum Jahrestag des Kriegsbe-
ginns, Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aarstraße 150, 
Taunusstein-Hahn

  18 bis 20 Uhr, Emotional Circus – Manege 
junger Kunst, Vernissage (Eintritt frei), Kunst-
Schaefer, Faulbrunnenstraße 11, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Rage von Simon Stephens, Produk-
tion der Abschlussklasse der Wiesbadener 
Schule für Schauspiel, Marleen im Lili-Wiesba-
den, Bahnhofsplatz 3, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Roberto Capitoni: 40 Jahre Jubi-
läums-Comedy-Show, Theater im Pariser Hof, 
Spiegelgasse 9, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Achter 48 – Whispers & Cries, Jazz, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Uli Höhmann: Gab‘s Tote?, Presse-
kabarett, Theater im Palast, Am Kochbrunnen-
platz 1, Wiesbaden

  20 Uhr, Still Collins, The Music of Phil Collins 
& Genesis, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf

  20 Uhr, Flurgeflüster, Kriminalstück, Kammer-
spiele Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehr-
straße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerfalle, Komödie, Galli Thea-
ter, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Leben in Gedichten..., Autorenlesung 
mit Claus Flemming, Akzent-Theater, Rhein-
straße 60, Wiesbaden

  Ab 22.30 Uhr, Danse Gehn mit Karin, Scheuer, 
Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf

Samstag, 25. Februar

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  11 Uhr, Der Wolf und die 7 Geißlein, Mär-
chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 
21, Wiesbaden

  15 Uhr, Dann tu es, Schauspiel von Katrin Her-
chenröther und Laura Schleich, Marleen im 
Lili-Wiesbaden, Bahnhofsplatz 3, Wiesbaden

  16 Uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Märchen-
theater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden

  18 Uhr, Der kleine Prinz, Velvets Theater, 
Schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Hommage an Enrico Caruso zum 
150. Geburtstag, Konzert der L‘Opera Piccola, 
Kurhaus, Am Kurpark 3, Bad Schwalbach

  19.30 Uhr, Für Garderobe keine Haftung, 
Improtheater, Wartburg, Schwalbacher Straße 
51, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Matthias Ningel: Widerspruchreif, 
Klavierkabarett, Theater im Pariser Hof, Spie-
gelgasse 9, Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerfalle, Komödie, Galli Thea-
ter, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Michael Eller „Gefährlich ehrlich”, 
Comedy, thalhaus Theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  20 Uhr, Flora Skuller/CF98, Singer/Songwriter, 
Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  Ab 22.30 Uhr, Hotpot, Techno/Hardtechno/
Groove Party auf 2 Floors, Schlachthof Kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  Ab 23 Uhr, Guilty Pleasures, Dance Hits/
Party Charts/ HipHop Hymnen/Urban Beats, 
Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  Ab 23 Uhr, The Boycott Party, Alternative/Funk/
Pop/Punk Party, Kreativfabrik, Murnaustraße 
2, Wiesbaden

Sonntag, 26. Februar

  11 Uhr, Der Wolf und die 7 Geißlein, Mär-

chentheater, Galli Theater, Adelheidstraße 

21, Wiesbaden

  16 Uhr, Ali Baba & Die 40 Räuber, Märchen-

theater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 

Wiesbaden

  17 Uhr, „Nachgetragene Liebe” von Peter 

Härtling, KonzertLesung mit Hartmut Volle 

(Sprecher) & Heinz-Dieter Sauerborn (Saxo-

fon), Alleesaal, Am Alleesaal 1, Bad Schwal-

bach

  17 Uhr, Margit Sponheimer, Chansons, Lieder 

und Erzählungen, Barockhaus Laufenselden, 

Kastellstraße 4, Heidenrod-Laufenselden

  17 Uhr, Victor Valkov zu Gast beim Kulturkreis 

Schlangenbad, Werke von Bach/Brahms/

Tschaikowski/Mussorgski, Historische Café-

halle, Rheingauer Straße 23, Schlangenbad

  17 Uhr, 3. Orchesterkonzert: Junge Streicher-
akademie Mainz, Werke von Mozart, Britten 

und Dvorák, Wiesbadener Casino-Gesell-

schaft, Friedrichstraße 22, Wiesbaden

  18 Uhr, Poetry Slam Show, Kulturbahnhof 

Idstein, Am Güterbahnhof 2, Idstein

  18 Uhr, Der kleine Prinz, Velvets Theater, 

Schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden

  18 Uhr, Ein Satz zu viel!, Komödie von Eric 

Assous, Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wies-

baden

  19 Uhr, Mord in Aussicht, Impro-Krimi, Theater 

im Palast, Am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  19 Uhr, The Music of Harry Potter - Live in Con-
cert, Solisten, Sänger und Musiker der Cinema 

Festival Symphonics, Kurhaus (Friedrich-von-

Thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Rage von Simon Stephens, Produk-

tion der Abschlussklasse der Wiesbadener 

Schule für Schauspiel, Marleen im Lili-Wiesba-

den, Bahnhofsplatz 3, Wiesbaden

  20 Uhr, Amore & Psycho, Krimikomödie, Kam-

merspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/

Lehrstraße 6, Wiesbaden

  18 Uhr Ein Satz zu viel! - Komödie von Eric 

Assous, Akzent-Theater, Rheinstr. 60, Wiesbaden

Taunusstein-Bleidenstadt. 
Der 1. Bleidenstadter Car-
nevalsgesellschaft gelang mit 
ihrer Großen-Gala Prunksit-
zung mit über 500 Gästen im 
Sport- und Jugendzentrum ein 
furioses Comeback ihres karne-
valistischen Höhepunktes der 
Kampagne. In einer Fernseh-
reif inszenierten Narrenschau, 
einer der besten Sitzungen der 
Region, führte der gut aufge-
legte Sitzungspräsident Stefan 
Krüger humorvoll, spritzig 
und schlagkräftig durch das 
bunte Programm. Die Band-
breite des karnevalistischen Trei-
bens auf der närrischen Rostra 
in Bleidenstadt reichte dabei 
vom Protokoll des Deutschen 
Michels (Bernhard Knab), der 

mit spitzer Zunge und klaren 
Aussagen des Volkes Stimme 
zum politischen Geschehens auf 
den Punkt brachte über Corinna 
Kuhn als die Dolle bis hin zu 
Comedy von Michael Eller 
oder der nordhessischen Kar-
nevalsgröße „Tante Lilly“ alias 
Guido Klode. Das Tanzcorps 
Rot-Weisse Funken Frickhofen, 
dieses Jahr bei der Fernsehsit-
zung „Mainz bleibt Mainz“ 
dabei, verzauberten sowohl 
als Garde als auch mit ihrem 
Showtanz. Besonders faszinierte 
aber die Jungendgarde mit ihrer 
Inszenierung „Der Mann im 
Mond“. Natürlich durfte auch 
ein Kölsches Tanzcorp nicht 
fehlen. Die Tanzgruppe von 
Rot-Weis Bechen hatte sicht-

lich Spaß unter ihrem Motto 
„Endlich widder Fasteleer!“ 
Für Stimmung sorgten die 
Meenzer „Nodequetscher“, der 
Füsiliergarde Mainz und der 
Hauskapelle Coverliere. Stim-
mungssänger Patrick Himmel 
rockte den Saal. . Zum großen 
Finale ließ es sich Stefan Krüger 
mit seinem Colonia Express 
dann auch nicht nehmen, den 
Saal nach einem rund fünf-
stündigen Programm noch 
einmal zum Kochen zu bringen. 
Dahinter steckt viel Arbeit der 
Bleidenstadter Närrinnen und 
Narrhallesen, hatten doch seit 
Dienstagabend bereits zahlrei-
che ehrenamtliche Mitstreiter 
in unzähligen Arbeitsstunden 
das Sport- und Jugendzentrum 

von einer Turnhalle in eine 
wunderschön dekorierte und 
stimmungsvoll ausgeleuchtete 
Narhalla verwandelt. Ohne die 
zahlreichen Sponsoren, Senato-
rinnen und Senatoren wäre ein 
solch hochkarätiges Programm 
nicht möglich.Nun geht es für 
die 1.BCG über das traditionelle 
Hexentreiben zum Fastnachts-
sonntagszug  nach Wiesbaden. 
Derweil richten man schon 
wieder den Blick nach vorn, 
denn am 2.Februar 2024 steht 
bereits die 70te Narrenshow an. 
Karten gibt es schon jetzt auf 
der Homepage oder direkt 
bei der 2. Vorsitzende Maria 
Hundt. Diese rät schnell zu sein 
und schon jetzt zu buchen, da 
die Karten heiß begehrt sind.

Die „Rot-Weissen Funken aus Frickhofen begeisterten das Publikum.  FOTO: 1.BCG 

Überragende Narrenschau 
Furioses Comeback der 1.BCG in Bleidenstadt

„An dich hab ich 
gedacht”

Florian Rosskopp und Thomas 
Wächter musizieren gemeinsam 
Lieder am 26. Februar in Wehen

Wehen. Bach meets Schubert - 
zwei Komponisten, die auf den 
ersten Blick unterschiedlicher 
nicht sein könnten, treffen mit 
ihren Werken am Sonntag, 26. 
Februar, um 18 Uhr in der Ev. 
Kirche Wehen aufeinander. 
Der Mainzer Sänger Florian 
Rosskopp und Dekanatskantor 
Thomas Wächter musizieren 
gemeinsam Lieder aus dem 
Liederzyklus „Die Winterreise“ 
von Franz Schubert. Außerdem 
erklingen Lieder und Orgel-
werke von J.S. Bach.
Der Bariton Florian Rosskopp 
stammt aus Idar-Oberstein. 
Bereits während seines Studiums 
an der Hochschule für Musik 
in Mainz war er Mitglied des 

„Jungen Ensembles“ am dorti-
gen Staatstheater. Gastauftritte 
führten ihn u.a. an die Oper 
Frankfurt, das Staatstheater 
Mainz, das Nordharzer Städte-
bundtheater Halbertadt und zu 
den Eutiner- und Ludwigsburger 
Festspielen. 2012 debütierte er 
mit Haydns „Schöpfung“ in 
der Kölner Philharmonie. Er 
ist Preisträger der Kammero-
per Schloss Rheinsberg und 
des „Concorso Internazionale 
Musica Sacra“ in Rom. Die 
Zusammenarbeit mit Orchestern 
wie Ĺ arpa festante München, 
Parnassi musici, den Hamburger 
Symphonikern u.a. verschafft 
ihm Konzerte im In- und Aus-
land. Thomas Wächter studierte 
Evangelische Kirchenmusik an 
der Robert-Schumann-Hoch-
schule in Düsseldorf: Chor- und 
Orchesterleitung bei Prof. Volker 
Hempfling, Orgel bei Christoph 
Schoener, Klavier und Improvi-
sation bei Michael Zieschang. 
Seit 1995 ist er im Ev. Dekanat 
Rheingau-Taunus mit Sitz in 
Taunusstein als Dekanatskan-
tor beschäftigt. Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.FOTO: THOMAS WÄCHTER
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Beilagenhinweis
in Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

nah & gut steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt – Pessios
eDeKa
tegut
expert Klein
norma
netto
lidl
Rossmann
CDU-Taunusstein
CDU-Bad schwalbach
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19.2.2023, 8.30 Uhr bis  
20.2.2023, 8.30 Uhr

Rosen-apotheke 
Aarstraße 90

Taunusstein-Bleidenstadt 
(06128) 41000

eulen-apotheke
neukirchner Straße 9

Hünstetten
(06126) 2259366

Aschermittwoch 
Heringsessen

Freitag, 
24. Februar 

bis Sonntag, 
26. Februar

Schnitzel 
„all you can eat“ 

für 16,- €
Bestellt schnell 

Euren Tisch!

Wisperstraße 1, 
65307 Bad Schwalbach-Ramschied,  

Telefon 0 61 24 - 13 24

Heringsbuffet am Aschermittwoch 
22,90 € pro Person

Um Tischreservierung wird gebeten
Telefon 0 61 28 / 97 77 20 • 65232 Taunusstein-Neuhof  

www.hotelzurburg.eu

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen
Inflation und den Gebühren der
Versicherer aufgefressen wird. Dies
gilt auch für bereits ausbezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einemWiderruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung

– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung
muss Sie auch an dem mit Ihrem
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 %
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 50 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die Gratis-Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and
Splits/stock.adobe.com

ANZEIGE

Die 3. Informations-
und Verkaufsmesse

e-Mobilität
Messe
RheinMain

CongressCenter
Wiesbaden

24.02. bis 26. 02. 2023
10:00 bis 18 Uhr

www.e-mobilitaet-messe.de
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ReWoBauReWoBau
Die25. Informations-
und Verkaufsmesse

www.rewobau.de
10 bis 18 Uhr

RheinMain
CongressCenter

Wiesbaden
24. 02. bis 26. 02. 2023

wiesbaden. Vom 24. Februar 
bis 26. Februar findet im RMCC 
Wiesbaden die ReWoBau (Reno-
vieren Wohnen Bauen Energie-
sparen statt.Im Jahr 1997 startete 
die ReWoBau als eine der ersten 
branchenreinen Messen rund 
ums Haus. Seitdem hat sie sich 
zur größten Verbrauchermesse 
im Rhein-Main Gebiet entwi-
ckelt.Anlässlich des Jubiläums 
haben die Besucher nochmal 
Gelegenheit mit der guten alten 
DM zu zahlen – Eintrittspreise 
wie 1997. In den Hallen Nord 
und Süd des RheinMain Con-
gressCenter (RMCC) Wiesba-
den und auf dem Außengelände 

findet man die Antwort auf 
sämtliche Fragen zum Thema 
„alles rund ums Haus“. Ob Sie 
nach einem passenden Haus-
modell Ausschau halten, sich 
über aktuelle Energielösungen 
informieren oder eine beson-
ders günstige Hausfinanzierung 
finden wollen – bei der ReWoBau 
werden Sie garantiert fündig. 
Vergleichen Sie unterschiedliche 
Baumaterialien, lernen Sie ver-
trauenswürdige Baufinanzierer 
und Handwerker persönlich 
kennen. Eine gute Gelegen-
heit, um mit Handwerkern und 
Dienstleistern ins Gespräch 
zu kommen und sich von der 

Leistungsfähigkeit der Hand-
werksbetriebe zu überzeugen. 
Parallel zu der 25. ReWoBau, 
findet die 3. e-Mobilität Messe 
Wiesbaden statt. Hier präsen-
tieren die Aussteller in Halle Süd 
die vielfältigen Möglichkeiten 
der e-Mobilität. Neue Modelle 
PKW’s und Fahrräder mit 
E-Motoren werden vorgestellt 
und können bei einer Probefahrt 
getestet werden. Ein Forschungs-
projekt des Fachbereichs der 
Hochschule Darmstadt „Gauss 
Projekt“ stellt die Entwicklung 
eines Elektro-Sportmotorrads 
vor. Hier wurde ein Batteriepack 
und Batteriemanagement als 

cleveres Wechselakku-System 
für das Rennmotorrad entwi-
ckelt. Informative Fachvorträge 
an allen Messetagen runden 
das Veranstaltungsprogramm 
ab. An allen drei Tagen werden 
im Hauptfoyer Expertenvor-
träge gehalten. Der Besuch des 
Rahmenprogramms ist im Ein-
trittspreis enthalten.
Die Messehallen sind behinder-
ten- und rollstuhlgerecht. Wickel-
möglichkeiten für die Kleinsten 
sind ebenfalls vorhanden. Die 
Messe ist täglich von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Erwachsene zahlen 
5, bzw. 10 Euro Eintritt. Jugend-
liche bis 16 Jahre sind kostenfrei.

Nochmal mit D-Mark bezahlen
reWoBau feiert verspätet 25-jähriges Jubiläum. 

– AnZeige –

Nicht lieferbar
Kommentar von Wolfgang Heck

Dagmar war schockiert, als sie bei ihrer 
Chemotherapie damit konfrontiert wurde, 
dass ein wichtiger Bestandteil ihrer The-
rapie auf nicht absehbare Zeit fehlen wird 
und damit die Aussicht auf Heilung ver-
schlechtert wurde.
Bereits im Frühjahr 2022 wurden dem 
Bundesamt für Arzneimittel (BfArM ) die 
zu erwartende Knappheit für dieses Arznei-
mittel mitgeteilt.
Frühestens Ende April werde es das Medi-
kament wieder geben, so die Auskunft in 
mehreren Apotheken. Passende Alternati-
ven konnten weder der behandelnde Arzt 
noch die Apotheken finden. Wir reden hier 
übrigens nicht von Nasenspray, sondern 
von einem elementaren Baustein in der 
Krebstherapie.
Laut BfArM gibt es derzeit bei über 400 
Arzneien Lieferengpässe. Im November 
waren es noch rund 300. Wen wundert 
es, dass die Verärgerung bei Ärzten, Apo-
thekern und Patienten ständig zunimmt? 
Apotheker und Ärzte in der Region werden 
teilweise überrannt, weil immer mehr 
Medikamente fehlen. Kranke fühlen sich 
im Stich gelassen, verzweifeln, weil lebens-
notwendige Medikamente fehlen oder weil 
verfügbare Ersatzprodukte teilweise mehr 
Nebenwirkungen haben. Was derzeit im 
Arzneimittelwesen läuft, ist skandalös. 

Zumal man sehenden Auges in dieses 
Chaos lief. Jahrzehntelang wurde auf 
Teufel komm raus gespart. Eine Apothe-
kerin weiß zu berichten, dass die Hersteller 
gar kein Interesse hätten, Medikamente, 
die knapp sind, nach Deutschland zu 
liefern, weil andere Länder mehr für die 
Produkte bezahlen würden. Das eh schon 
wacklige, auf Rabattierung basierende 
System, kollabiert immer schneller. Da 
die Hersteller wegen Corona in einigen 
Produktionsstätten ihre Kapazitäten ver-
ringert haben, haben wir jetzt zusätzlich 
ein Riesenproblem. Laut Gesundheitsmi-
nisterium „können die Globalisierung und 
Konzentration auf wenige Herstellungs-
stätten für Arzneimittel oder Wirkstoffe 
ein Grund für Lieferengpässe sein.“ Echt 
jetzt? Wie viele Ausschüsse und externe 
Berater waren nötig, um zu dieser Stamm-
tisch-Erkenntnis zu gelangen?
Bis sich etwas ändert, wird es vermutlich 
lange dauern. Warum musste sich die Lage 
erst so massiv zuspitzen? Die Politik hätte 
viel früher handeln müssen, damit etlichen 
Patienten viel Frust und Leid erspart blie-
ben. Gesundheitsminister Karl Lauterbach 
erklärte unlängst: „Wir haben es mit der 
Ökonomisierung in der Arzneimittelver-
sorgung mit patentfreien Medikamenten 
übertrieben.“ Diese Erkenntnis kommt 
spät. Für krebskranke und andere schwer 
erkrankten Menschen hoffentlich nicht 
zu spät!

idstein. Eine Maßnahme zur 
Stärkung der Idsteiner Wirt-
schaft in der Corona-Pandemie 
war der Verzicht der Stadt auf 
eigentlich anfallende Gebühren 
bei Sondernutzungen in der 
Innenstadt durch anliegende 
Geschäfte und Gastronomie-
betriebe. Nun hat der Magistrat 
der Hochschulstadt Idstein 
beschlossen, dass dies 2023 
nochmals gelten soll. Das heißt, 
für Aufsteller, Warenständer 
und ähnliches werden keine 
Gebühren erhoben. Außerdem 
dürfen Idsteins Gastronomen 
erneut erweiterte Außenbe-
reiche zur Bewirtung nutzen. 
Diese Bereiche werden mit 
jedem  Wirt individuell fest-
gelegt – mit Rücksicht auf die 
notwendigen Durchfahrts- und 
Notfallwege.

Keine  
Gebühren

Besuchen Sie uns auf www.lz-am-sonntag.de

Rheingau-Taunus -Kreis. 
Die Spannung steigt. In drei 
Wochen finden die Landrats-
wahlen im Rheingau-Tau-
nus-Kreis statt. Gleich fünf 
Bewerbungen sind für die 
Nachfolge von Landrat Frank 
Kilian  eingegangen. Vier 
Männer und eine Frau haben 
ihre Hüte in den Ring gewor-
fen. Wie ticken diese und 
warum streben sie das Amt an? 
Wie wollen sie das Kreishaus 
digital auf eine noch bessere 
Bürgernähe einstellen? Die LZ 
hat alle fünf zu Schwerpunkt-
themen befragt und bietet 
ihnen mit einer Sonderseite 
eine Plattform, auf der sie sich 

präsentieren können. Bleiben 
Sie gespannt auf unsere nächste 
Ausgabe am 26. Februar und 
machen Sie sich an Hand der 
Antworten ein weiteres Bild für 
die anstehende Wahl. 

Wer beerbt Kilian?
die LZ hat nachgefragt

idstein .  Seit dem Brand 
im Idsteiner Tournesol sind 
schon über drei Wochen ver-
gangen. Viel ist in dieser Zeit 
bereits passiert. Versicherun-
gen und Gutachter waren da, 
Brandortreiniger haben ihre 
Arbeit aufgenommen und 

Statiker wurden hinzugezo-
gen. Die Stadt Idstein teilt 
mit: „Wir informieren Sie 
gerne weiterhin regelmäßig 
über die Entwicklungen in 
einem Tournesol-Tagebuch, 
das Sie auf unserer Homepage 
finden“

Tournesol
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„Wer kämpft kann verlieren, wer nicht kämpft hat schon verloren.“
Wir haben gekämpft aber verloren.

Claudia Karin Hanauer
* 10. Dezember 1968 † 9. Februar 2023

Wir drücken Dich und werden uns wiedersehen
Dein Schatz Thorsten
Deine Mama Christel mit Rudi
Dein Papa Peter
und alle Angehörigen

Unsere Welt ist zusammengestürzt.
Wenn ein Elternteil stirbt, stirbt die Vergangenheit,
bei einem Kind die Zukunft.

Die Beisetzung findet im kleinen Kreis statt.

Familie Hanauer
c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens bei euch war.

Doris Borzymgeb. Ziß
* 23. März 1938 † 7. Februar 2023

In liebevoller Erinnerung
Uwe
Birgit und Bruno
Nicole und Tobias

Die Beisetzung findet im kleinen Kreis statt.

Uwe Borzym, Brüder-Grimm-Straße 45, 65232 Taunusstein.

Plötzlich und unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von meinem Vater,
Schwiegervater, unserem Bruder und Onkel

Ernst Rudolf Bender
* 28.12.1949 † 03.02.2023

Manuel und Michaela
Brunhilde Wojke, geb. Bender
Ulrich Bender
Christiane und Rolf Hafner
mit Annika und Caroline
Stephan Wojke
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Fam. Bender, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 24. Februar 2023, um 14.00 Uhr auf dem

Friedhof in Heidenrod-Huppert statt.

Von Blumenschmuck bitten wir freundlichst abzusehen.

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen. 
Wer ihn gekannt hat, der weiß, was wir verloren haben.

Gerhard  
Grünberg

* 2. März 1929      † 9. Februar 2023

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid Grünberg, geb. Voss

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Wenn ich groß bin, werde ich Engel

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden

www.bundesverband-kinderhospiz.de

Spendenkonto: IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE, Sparkasse Olpe

So wie du warst, bleibst du hier
So wie du warst, bist du immer bei mir

So wie du warst, erzählt die Zeit
So wie du warst, bleibt so viel von dir hier

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, Mutter,
Schwiegermutter, Schwester und Tante

* 8. Dezember 1944 † 9. Februar 2023

Traueranschrift:
Rudi Wagner, Eibachstraße 4, 65329 Hohenstein

Heidi Wagner

In tiefer Trauer
Dein Rudi

Torsten und Sabine mit Familie
Karin und Dieter mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, den 23. Februar 2023,
um 13.00 Uhr in der Hauskapelle von Bestattungen Wortmann,
Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein, anschließend ist die
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Hohenstein-Born.

geb. Roth
H

Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Mit tiefer Bestürzung haben wir die Nachricht
vom Tod unseres früheren Mitarbeiters und Vorstand

Ralf Weber
erhalten.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Aufsichtsrat und Belegschaft
BIOGEST AG  

 Die Zukunft gestalten!
Tel. 07732 9995-60 
l.duh.de/legat
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Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de

Taunusstein-Seitzenhahn. 
Der KVS  feierte an zwei 
Tagen im Bürgerhaus Seit-
zenhahn seine traditionellen 
Fastnachtssitzungen. Mit den 
vereinseigenen Show- und Gar-
detanzgruppen, hervorragenden 
Büttenrednern und Publikums-
lieblingen aus befreundeten 
Karnevalsvereinen begeisterte 
der KVS die Gäste mit einem 
bunten Programm. Der neue 
Sitzungspräsident Dirk Bauer-
meister begrüßte die Gäste mit 
einem dreifach donnernden 
„Helau“ und einer Rede zum 
Antritt seines neuen Amtes. 
Zu Beginn traten die kleinsten 
des KVS auf, die „Minis“ und 
präsentierten dem Publikum 
ihren Gardetanz und wurden 
mit tobendem Applaus und 

einer Rakete gefeiert. Auch 
die „Dancing Devils“ des KVS 
wurden für ihre Tanzdarbietung 
gefeiert.Die KVS-Showtanz-
gruppe „Euphoria“ zog die 
Gäste mit ihrem „Tanz der 
Vampire zwischen Dunkel-
heit und Sonnenlicht“ in ihren 
Bann. In ihren neuen Garde-
tanzkostümen überzeugte die 
KVS-Tanzgruppe „Syklights 
meets Hieronyma“ das Publi-
kum. Für ein buntes Programm 
sorgte der KVS mit gleich meh-
reren Highlights. Unter ande-
rem waren Olga Orange, Detlef 
Sissol, Professor Friedrich, „Die 
Einmaligen“, Quernie, der 
„Apfelmann“ Kevin Raupach 
und „Doppelte Dosis“ Teil des 
Programms und sorgten für 
reichlich Gelächter. 

Dirk Bauermeister, von Beruf 
Pilot, nahm das Publikum 
nach der Pause mit auf eine 
Faschingsreise. Abfl ug war in 
Italien mit Pizzabäcker Ciro. 
Ein Stopp wurde in (Frank-
furt) Hahn bei den Hohner 
Stifterapplern gemacht, die mit 
einer Zirkusshow die Manege 
verzauberten. Weiter ging es 
nach Mainz, zu Adi Guckels-
berger – dem Nachtwächter 
und  Sitzungspräsident des 
Mainzer Carneval-Verein. Bevor 
es wieder nach Seitzenhahn 
ging wurde noch ein Zwischen-
stopp in Hettenhain, bei der 
Showtanzgruppe „DeLaries“ 
des VGA Hettenhain, eingelegt. 
Wieder in Seitzenhahn gelandet 
trat die KVS- Showtanzgruppe 
„Shining Diamonds“ mit ihrem 

Motto „Freiheit – Schön, dass 
wir wieder feiern und tanzen 
können“ auf die Bühne. 
Die Schippedeels vom Ort, 
Männerballett des KVS, heiz-
ten die Stimmung mit ihrer 
Tanzeinlage auf und zogen 
das Publikum auf die Stühle. 
Mit viel Jubel und Applaus 
wurde der Tanz mit dem Motto 
„Rentner im Altersheim“ gefei-
ert. Das große Finale der dies-
jährigen Sitzungen bestritt 
die KVS-Playbackshow mit 
Partyschlagern und Sketche 
von „Bully“.  
Ein runder Abschluss der 
beiden fast fünfstündigen Sit-
zungen, die souverän von dem 
neuen Sitzungspräsidenten 
Dirk Bauermeister geleitet 
wurden. 

Tolle Sitzungen in Seitzenhahn
Neuer Sitzungspräsident besteht Feuertaufe

Hahn. Der nächste Kurs zur 
Rückbildung nach der Geburt 
beginnt am Freitag, 17. März, 
im Familienzentrum MüZe 
Taunusstein. Er fi ndet jeweils 
freitags von 10.15 bis 11.15 Uhr 
statt. Der Rückbildungskurs 
nach dem superMAMAfit-
ness-Konzept legt den Fokus 
auf die Wahrnehmung und 
Kräftigung der Beckenboden-
muskulatur sowie der Stärkung 
der Körpermitte. Ein sanf-
tes, angepasstes Ausdauertrai-
ning sowie die Kräftigung der 
beckenumgebenden Muskeln 
rundet das Kursangebot ab. 
Der Kurs wird empfohlen 
ab sechs Wochen nach der 
Geburt (Start nach der gynä-
kologischen Abschlussunter-

suchung empfohlen), Babys 
dürfen natürlich mitgebraucht 
werden. Durch die Teilnahme 
am Kurs wird die Rückanpas-
sung der Körperstatik zur Nor-
malisierung der Haltung und 
Bewegung nach der Geburt 
unterstützt. Ein ökonomi-
sches Bewegungsverhalten wird 
erlernt, durch funktionelle 
Bauchmuskelarbeit wird eff ek-
tiv der Beckenboden trainiert. 
Die Kursgebühren für acht 
Kursstunden à 60 Minuten 
werden in der Regel von der 
Krankenkasse übernommen. 
Informationen und Anmeldung 
bei der Physiotherapeutin Ste-
fanie Burkard, Telefon (0160) 
94956525 oder unter https://
www.elternfi t.de/rueckbildung

Rückbildungskurs
Im Familienzentrum 
MüZe Taunusstein
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BRITA sucht
Wassertester:innen
Wussten Sie, dass Wasser unterschiedlich schmecken kann?
Trainieren Sie bei uns Ihren Geschmacksinn in wöchentlichen
Verkostungen und finden Sie es heraus.

Bewerben Sie sich bis zum 01. März 2023 über den Link oder
schicken Sie uns bei Interesse eine Mail an sensorik@brita.net.

Auf https://www.brita.de/magazin/wasserfilter/sensoriklabor finden Sie
weitere Informationen zu der Arbeit mit den menschlichen Sinnen als
Messinstrument.

Als Anerkennung
für Ihren guten

Geschmack erhalten
Sie einen

Unkostenbeitrag

Hier bewerben
https://brita.eyeqsoft.com/eq/r1/9jj1x

Der DRK Kreisverband Rheingau-Taunus e.V.  
(Sitz in Bad Schwalbach) sucht zur Verstärkung  
des Teams ab sofort

einen motivierten  
Sachbearbeiter (m/w/d) 
für bis 19 Wochenstunden, vormittags, auch Quereinsteiger 
und Berufsanfänger sind gerne willkommen.

Das bringst du mit:
- Erfolgreich abgeschlossene, kaufmännische Ausbildung 
- Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes 
- Erfahrung im Bereich der Sekretariatsarbeit 
- Routinierter Umgang mit MS Office (speziell Excel, Word, Outlook) 
- Gültiger Führerschein (Klasse B)

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle 
findest du unter folgendem Link: 
https://www.drk-rheingau-taunus.de/das-drk/
stellenboerse/stellenboerse.html

Würdest Du Dich als zuverlässig, verantwortungsbewusst 
und organisiert beschreiben? Haben wir dein Interesse 
geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Bitte sende uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
Herr Wolf von Gilgenheimb 
DRK Kreisverband Rheingau Taunus e.V. 
Am Kurpark 8, 65307 Bad Schwalbach 
E-Mail: Wolf.Gilgenheimb@drk-rheingau-taunus.de

Die Stadt Bad Schwalbach sucht zum 1.4. 

eine Sachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Bürgerbüro/Zentrale

(25,00 Std./Woche)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Ingenieur oder einen  
technischen Mitarbeiter (m/w/d)

mit dem Tätigkeitsschwerpunkt  
Tiefbau/Straßenbau/Landschaftsbau

Mitarbeiter (m/w/d) 
im Veranstaltungsbereich im Rahmen einer  

geringfügigen Beschäftigung

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Internetseite www.bad-schwalbach.de. Dort unter der Rubrik 

„Rathaus & Bürgerservice“ dann „Stellenangebote“.

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin einen

Mediaberater
(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit.

Ihre Aufgaben  Kundenbetreuung und -beratung
Akquisition von neuen Kunden
Auftragsbearbeitung und -abwicklung

Ihr Profi l Kommunikationsstärke und Verkaufstalent
   Offenheit und Begeisterungsfähigkeit 

im Umgang mit Kunden
Selbstständiges Arbeiten im Team

Wir bieten   Gute Einarbeitung und Unterstützung
 Leistungsbezogene Vergütung

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Post 
oder per E-Mail an:

ELZET Verlagsgesellschaft mbH
z.Hd. Joachim Sinsel
Stiftstr. 20 a, 65232 Taunusstein
Tel. 06128/916021 
leitung@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Auch für Quereinsteiger geeignet

06128 - 95 30 0 www.reklame-heun.com

WIR SUCHENVERSTÄRKUNG!
Mediengestalter (m/w/d)

Schilder- u. Lichtreklamehersteller

FRÜHJAHRSPUTZ
- viele Artikel knallhart reduziert -

www.schlepper-teile.de

Super Lagerteam sucht dringend:

Neues Teammitglied zum gemeinsamen Vernichten von
kostenlosen Getränken, Tragen von Top-

Arbeitskleidung und Feierabend machen Freitags
um 13 Uhr!

Bewerbungen bitte an:
bewerbung@schlepper-teile.de

freitags

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

AutomArkt

StellenmArkt

Kauffrau/Kaufmann  
für Büromanagement (m/w/d)  

in Voll- oder Teilzeit
Fa. Günther Nies GmbH

Belzbachweg 3, 65199 Wiesbaden
Tel. 0611/5056060

info@nies-gmbh.de

ImmobIlIen
Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Geschäftliches

Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
rentner, Vermieter im rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Kostenlose Abholung von 
Schrott jeder Art (eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art. Tel.: (0160) 8048718

Mietangebote

SWA-Lindschied dg-Whg. 92m², 
4ZKB, Loggia, garten, 2 Stellpl., 
energieausweis vorhanden. KM 
660 + nK € 250, 3 MM Kt. ab 1.4.. 
o. früher frei. Tel.: (06124) 1476

DG-Whg. in Breithardt 3ZKB 
86m² + Abstellraum, Stellplatz, 
KM € 500 + nK + 2 MM KT, Tel.: 
(06120) 1664

2½ Zi. in Tsst.-Wehen, ruhige 
Lage, eBK mit Spülmaschine, 
66m², € 560 + nK an nr. Tel.: 
(0176) 92656273

Immobiliengesuche

Familie sucht Haus zum Kauf, 
auch renovierungsbedürftig 
oder vermietet von Privat. Tel.: 
(0163) 3651788

Stellenangebote

Reinigungskraft 2x 3 Stunden 
wöchentlich in Tsst.-Wehen ge-
sucht.  Tel.: (0171) 5523221

Suche Putzhilfe 2x wöchentlich 
2 Stunden in Schlangenbad Tel.: 
(0162) 9608412

Das freundliche Team der Haus-
arztpraxis Schlangenbad freut 
sich über eine medizinische 
Fachangestellte, die uns Halb-/
Vollzeit unterstützen möchte.   
e-Mail: hausarztpraxisschlan-
genbad@gmx.de

Stellengesuche

Herzliche, deutsche Senio-
renbetreuerin mit referenzen 
bietet Lebenshilfe, Arztbesuche, 
Kochen, organisation. PKW 
vorhanden. Tel.: (0170) 9018375

Suche Putzstelle im raum Tau-
nusstein und umgebung. Tel.: 
(01575) 1099504

Zu verschenken

Zu verschenken: Heimtrainer 
ergometer Tel.: (06126) 3789

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
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Idstein. Am Rosenmontag, 
20. Februar, lädt der Idsteiner 
Geschichtsverein zur Mitglie-
derversammlung mit Vorstands-
wahl ein. Direkt im Anschluss 
an die Mitgliederversammlung 
referiert Vorstandsmitglied 
Christel Lentz. „Sie weilten in 
Idsteins Mauern – 30 Persön-
lichkeiten der Zeitgeschichte 
aus acht Jahrhunderten" ist der 
Titel für eine kurzweilige Vor-

stellung ehemaliger Bewohner 
und illustrer Gäste der Hexen-
turmstadt. Passend dazu zeigt 
die ehemalige Stadtarchivarin 
Lentz eine Diapräsentation. Da 
die Dauer der Mitgliederver-
sammlung nicht abzuschätzen 
ist, sind auch Gäste, die am 
Vortrag interessiert sind, bereits 
zur Mitgliederversammlung ab 
19.30 Uhr im Hotel Felsenkel-
ler, Schulgasse 1, willkommen.

rosenmontag beim 
Geschichtsverein
Vorstandswahl und Vortrag

Langenseifen. Am Sonntag 
den 5. März ab 17 Uhr sind in 
der Kapelle Langenseifen, 
Lieder von Reinhard Mey 
zu hören. Bei freiem Eintritt 
werden Spenden erbeten. 

Der Taunussteiner Hubert 
Prause  ist als Sänger zwar 
Autodidakt, hat aber in den 
vergangenen 20 Jahren wie-
derholt Konzerte und Lieder-
abende sowohl mit Werken 
von Reinhard Mey als auch 
von Hannes Wader in der 
Region gespielt. 

In Langenseifen kommen die 
Mey Fans mit den Liedern 
„ Ich wol lte  w ie Orpheus 
singen“, „Der Mörder i st 
immer der Gärtner“, „Das 
kleine Mädchen“, „Schade, 
dass Du gehen musst“, „Die 
Mauern meiner Zeit“, „Lass 
Liebe auf uns regnen“ und 
viele mehr auf ihre Kosten 
kommen. Das Konzert dauert 
zwei Stunden. Nach einer 
Stunde wird eine Pause einge-
legt. Reservierungen werden 
empfoh len  u nt e r  i n fo @
kapelle-langenseifen.de 

lieder von  
reinhard mey

Hubert Prauses interpretationen 

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
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Orlen. Die diesjährige Bezirks-
meisterschaft im Kunst- und 
Einradsport des Bezirkes Nassau 
richtete der RC Delkenheim 
Mitte Februar in Wiesbaden-
Delkenheim aus. In diesem 
Jahr beteiligte sich die Sport-
gemeinschaft Orlen mit vier 
Mannschaften am Qualifikati-
onswettbewerb. 
Sichtlich aufgeregt startete die 
neu gebildeten 4er Schüler-Ein-

radmannschaft U15, bestehend 
aus Lorena Glimmann, Laura, 
Hess, Bennet Kaluza und Benja-
min Glimmann. Sie zeigten ihre 
Übungen trotz kleiner Fehler 
konzentriert und erlangten damit 
Platz zwei im Bezirkswettbewerb. 
Sie qualifizierten sich zudem für 
die Hessischen Nachwuchsmeis-
terschaft, die am 17. September 
in Hungen stattfinden wird. 
Die zweite 4er Einradmann-

schaft Schüler U15 der SG Orlen, 
bestehend aus Lana Dörrbaum, 
Timo Fraund, Jannis Körner und 
Katharina Probst, schafften ihr 
Programm in der vorgegebenen 
Zeit und erreichten den Bezirks-
meistertitel. Sie qualifizierten sich 
direkt zur Hessenmeisterschaft 
der Schüler in Biblis Mitte Mai. 
Ebenfalls konnte sich die Juni-
orinnenmannschaft, bestehend 
aus Ida Alt, Kim Anton, Celina 

Kever und Catharina Präger, in 
ihrem Wettbewerb zur Hessen-
meisterschaft qualifizieren. Trotz 
dessen, dass alle Übungen rück-
wärtsgefahren wurden, fuhren die 
Sportler diese mit Bravour und 
erreichten mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung von 77,36 
Punkten den Vize-Bezirksmeis-
tertitel. Die Hessenmeisterschaft 
der Juniorinnen findet am 5. 
März in Kriftel statt und entschei-

det dann nach Punktzahl über 
die Qualifikation zum Halbfinale 
des Junior-Mannschafts-Cup 
in Worms  und schließlich zur 
Deutschen Meisterschaft. 
Als weitere Mannschaft startete 
die 6er Mannschaft der SG Orlen, 
bestehend aus Jannis Körner, 
Lana Dörrbaum, Kim Anton, 
Thorben Hess, Katharina Probst 
und Fiona Sauer, die erstmalig 
in dieser Zusammensetzung am 

Wettbewerb teilnahmen. Auch 
sie zeigten ihr Programm so, dass 
sie den Vize-Bezirksmeistertitel 
erlangten und qualifizierten sich 
zur Hessischen Nachwuchsmei-
sterschaft. Eine weitere  Gelegen-
heit, sich zur Hessenmeisterschaft 
zu qualifizieren, bietet am 26. 
Februar der Schelmenburg-Pokal 
in Bergen-Enkheim, bei dem die 
Schülermannschaft ebenfalls 
starten wird. 

Wehen. Der Schützenverein Aar-
falke Taunusstein-Wehen lädt zur 
satzungsgemässen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 3.März, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
auf dem Halberg ein. Neben den 
Wahlen u.a. des 2. Vorsitzenden 
soll die Vielseitigkeit der sportli-
chen Angebote im Schützenverein 
angesprochen werden.
Der Schützenverein Aarfalke 
Taunusstein-Wehen ist nicht 
nur der älteste, sondern auch der 
mitgliederstärkste Schützenverein 
im Raum Taunusstein. Seine 
sportlichen Angebote reichen von 
Schießen mit Luftdruckwaffen 
auf einen Schießstand, der den 
modernsten Ansprüchen genügt, 
Schießen mit Faustfeuerwaffen 
sowie Bogenschiessen auf den 
unterhalb des Halbergs gelegenen 
Bogenstand und Bogenparcours. 
Weitere Infos  gibt es im Internet 
unter www.aarfalke.de

Oberjosbach. Der Niedern-
hausener Theo Kirschbaum 
zeigte beim Mini-Ortsentscheid 
(11 und 12 Jahre) seine Spiel-
stärke und auch seine Nerven-
stärke. Nach einem hohen Sieg 
gegen Fabian Schneider gewann 
er in einem packenden Fünf-
satzspiel auch gegen den zweiten 
Teilnehmer aus Taunusstein, 
Leander Strussione. Im End-
klassement stand Theo damit 
ganz vorne vor Leander und 
Fabian. In der jüngeren Klasse 
der 9 und 10-jährigen erhielt 
Gleb Krasnov die Urkunde für 
den ersten Platz als einziger 
Teilnehmer, spielte dann aber 
auch noch mit den Älteren mit 
und konnte sogar einen Satz 
gewinnen. Für alle Teilnehmer 
folgen in den nächsten Monaten 
der Kreisentscheid und bei Erfolg 

weitere Runden auf Bezirks- und 
Verbandsebene sowie im besten 
Fall sogar das Bundesfinale. 
„Die Mini-Meisterschaften sind 
immer wieder eine gute Chance, 
damit die Kinder erste Erfahrung 
in Turnieren sammeln können“, 
freute sich Abteilungsleiter Stefan 
Hauf von der ausrichtenden TG 

Oberjosbach. Er hofft, dass nach 
dem Ortsentscheid die Kinder 
eine Spielberechtigung des hes-
sischen Verbandes beantragen, 
um bald auch offizielle Turniere, 
wie Ranglisten und Jahrgangs-
meisterschaften sowie vielleicht 
bald schon ein erstes Punktspiel 
spielen zu können. Der Deut-

sche Tischtennis Bund (DTTB) 
schreibt jedes Jahr seinen „Brei-
tensportpreis“ aus, für den sich 
alle Tischtennisvereine bewerben 
können, die im letzten Jahr 
viele breitensportliche Aktionen 
durchgeführt haben. Es findet 
zunächst beim DTTB eine Prü-
fung der verschiedenen Aktivi-
täten wie Mini-Meisterschaften, 
Schul-AGs, oder Aktionstage 
statt, um dann die Preise unter 
den besonders aktiven Vereinen 
zu verlosen. Mit ihren zwei ausge-
tragenen Mini-Ortsentscheiden, 
den beiden Grundschul-AGs mit 
der Theißtalschule und einem 
Tischtennisaktionstag konnte die 
TG Oberjosbach die Jury auch 
dieses Mal wieder überzeugen. 
Daneben nahm der Verein mit 
seiner Mädchenmannschaft und 
den ausgebildeten Trainerinnen 

auch an der Sonderwertung 
für „Mädchenförderung“ und 
mit den Aktionen im Wald-
schwimmbad an der Sonderwer-
tung für „Outdooraktivitäten“ 
teil. In der Urkunde würdigt 
der DTTB die vielfältigen Akti-
vitäten ausdrücklich: „Als Dank 
und Anerkennung für das große 
Engagement und die Durchfüh-
rung von vielfältigen und inter-
essanten Breitensportaktionen 
in der Saison 2022.“ Weitere 
Infos zu den Angeboten gibt 
es bei Abteilungsleiter Stefan 
Hauf (sg-oo@gmx.de / (06127) 
967015) und Jugendleiter Florian 
Benke (FlorianBenke@web.de). 
Daneben können interessierte 
Kinder und Eltern sich jederzeit 
auch auf der Homepage der 
Tischtennisabteilung informie-
ren: www.sg-oo.de

Foto: SteFan HauF 

Erfolgreicher Tischtennis-Nachwuchs
theo kirschbaum gewinnt Mini-ortsentscheid / anerkennung für tischtennisabteilung

Aarfalken 
tagen

Bezirksmeistertitel gesichert  
einradfahrer der SG orlen qualifizieren sich in Delkenheim für die Hessenmeisterschaft

Für kluge

Köpfe!
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Zahnarzt - 
Praxis 32

Kompetenz in moderner Praxis

Taunusstein. Die Zahnarztpraxis 32 besteht jetzt seit zehn Jahren 

unter der Leitung von Dr. Danny Schulze. Bereits 1984 wurde diese 

von seiner Vorgängerin gegründet. Große und kleine Patienten 

können sich hier gut aufgehoben fühlen. Denn die Praxis zeichnet 

sich dadurch aus, dass sie eine Familienpraxis ist. „Bei uns ist es 

auch egal, welche Krankenversicherung unsere Patienten haben. 

Ob gesetzlich oder privat, bei uns werden alle gleich behandelt“, 

betont Doktor Schulze. Besonders hervorzuheben in der Praxis ist, 

dass hier Zahnersatz für jeden Geldbeutel gemacht wird. „Von 

sehr hochwertigen Keramik Restaurationen bis hin zur einfachen 

taktischen Lösungen, haben wir für jeden Patienten und für jedes 

Patienten-Klientel die passende Lösung“ verspricht der Zahnarzt.

Stolz ist man in der Praxis in der Limburgerstraße 

32 in Taunusstein, dass für Chirurgie Implantate 

niemand nach Wiesbaden zum Kollegen über-

wiesen werden muss, da dies in der modernen 

familienfreundlichen Praxis und dem sehr ein-

fühlsam Team zum Standard gehört. Dr. Schulze 

verspricht: „Wir nehmen uns ausreichend Zeit für 

jeden Patienten.“

Limburger Straße 32a | 65232 Taunusstein | Telefon 0 61 28 - 7 22 60
info@taunusstein-zahnarztpraxis.de | taunusstein-zahnarztpraxis.de

Dr. Danny Schulze Zahnarzt

Juliana de Rinaldis, Dr.Danny Schulze und 
Vanessa Zschau. Auf dem Bild fehlen Petra 
Deusser und Marion Behr. FOTO: PRIVAT

ANZEIGE

10 Jahre Praxis 32

Qualität und Service

Hahn. Glaserei Schmitt in Tau-
nusstein-Hahn bietet die hier 
abgebildete Ganzglastür, eine 
rahmenlose Ganzglastüre als 
EI 30 RS. Diese Bezeichnung 
steht für eine geprüfte Brand-
schutztüre. Diese Türe kann für 
Fluchtwege mit Brandschutzan-
forderungen verwendet werden 
und hat auch die Zulassung 
dafür.
Die Glaserei Schmitt möchte 
hiermit nur ein Beispiel von Aus-
führungen von Verglasungen mit 
Anforderungen im Brandschutz-
bereich darstellen. Dem Glaser-
eibetrieb ist es möglich in seinen 
Entwicklungen im Glasbereich 
alle Anforderungen an Sonnen-
schutz, Wärmeschutz, Personen-
schutz, Einbruchschutz sowie 
Brandschutz auch in gestalteter 
Ausführung und mit wesentlich 

leichteren Profilen auszuführen. 
Die abgebildete rahmenlose 
Brandschutztüre ist von Glas-
künstler Kim En Joong gestaltet 
und von dem Partnerunterneh-
men der Glaserei Schmitt, den 
Derix Glasstudios Taunusstein 
veredelt worden. 
Diese Brandschutztüre ist in 
der Maximalgröße von 1200 
x 2530 mm ausführbar. Tür-
blattstärke ist 25 mm; Schloss- 
kastengehäuse Edelstahl; Tür-
schließer mit Brandschutz- 
zulassung; Bodentürschließer 
auf Wunsch; Automatische Tür-
antriebe auf Wunsch; Türbän-
der dreidimensional verstellbar; 
Absenkbare Bodendichtung für 
den Rauchschutz; Verwendbare 
Zargen: Holzumfassungszargen, 
Holz-Blockzargen, Stahlzargen; 
Auch in glasklar lieferbar.

Glaserei Schmitt in  
Taunusstein-Hahn

Türen für besondere Anforderungen

Jetzt die Gartensaison  
für 2023 planen

Glaserei Schmitt

erich-Kästner-Straße 3, 

65232 Taunusstein-Hahn

Tel. (06128) 935406, 

www.glaserei-schmitt.de

– Anzeige –

FRÜHJAHRSPUTZ
- viele Artikel knallhart reduziert -

www.schlepper-teile.de

Super Lagerteam sucht dringend:

Neues Teammitglied zum gemeinsamen Vernichten von
kostenlosen Getränken, Tragen von Top-

Arbeitskleidung und Feierabend machen Freitags
um 13 Uhr!

Bewerbungen bitte an:
bewerbung@schlepper-teile.de

Wir sind  
wieder für  

Sie da !

Helau

Gartenbau + natursteindekor
Watzhahner strasse 16
65329 hohenstein-born

tel.: 0 61 24 / 7 27 72 28

Rahmenlose Ganzglastür.
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Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und Lebens-
räume unserer Heimat auch für nachfolgende 
Generationen zu schützen: mit einem Testament 
zu Gunsten der gemeinnützigen Heinz Sielmann 

Stiftung. Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema 
Testament und Engagement liegt für Sie bereit.
Rufen Sie uns an unter 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de/testament

Das Wetter wird schlechter und 
die Gartensaison ist vorbei: ein 
guter Zeitpunkt, um über eine 
neue Terrasse nachzudenken 
und die Ideen im Kreis der 
Familie zu diskutieren. An 
erster Stelle steht meist die 
Frage nach dem geeigneten 
Material. Es sollte möglichst 
haltbar sein, darf bei Nässe 
nicht zu rutschig werden und 
auch der Pflegeaufwand sollte 
sich in Grenzen halten.

Kein Wunder also, dass Pflas-
tersteine und Platten aus 
Beton besonders häufig ver-
baut werden. Das natürliche 
Material, dessen Ausgangsstoffe 
Wasser, Sand und Kies sind, 

ist besonders robust, langlebig 
und widerstandsfähig. Selbst 
nach einem harten Winter 
sind Betonsteine sofort wieder 
einsatzbereit. So fällt auch der 
Frühjahrsputz hier deutlich 
kürzer aus. 

Neben seinen funktionellen 
Aspekten sprechen auch die 
vielseitigen Gestaltungsmög-
lichkeiten für den Baustoff 
Beton. Form, Größe und Ober-
flächenstruktur können nahezu 
beliebig gewählt werden. Ob 
quadratisch, rechteckig oder 
rund – durch gut geplante 
Kombinationen lassen sich 
optisch hochwertige Verle-
gemuster realisieren, die alle 

Vorteile des Materials perfekt 
ausspielen. Das dadurch entste-
hende harmonische Außenbild 
erhöht nicht nur den Wohlfühl-
faktor des Outdoor-Wohnzim-
mers, es steigert auch den Wert 
des Eigenheims.
Weitere Infos unter www.
betonstein.org.  txn. 
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Pflege & Betreuung  
24h Deutschlandweit! 

Wir bieten Ihnen 24h  
Pflege & Betreuung zuhause!

Ihre Pflegekasse übernimmt ein Großteil der Pflegekosten je 
nach Pflegegrad. Für Sie bleibt ein kleiner monatlicher Anteil,  
in Pflegegrade 5 bspw. nur 1.165€ alles inklusive!

Weitere Infos auf unserer Website, kontaktieren Sie uns gerne!

Care4Life Ambulanter Pflegedienst
Anton-Zeeh-Straße 10 • 55252 Wiesbaden • 0176 - 55 66 24 80

– Ihr Spezialist für 24 h Pflege & Betreuung – 

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Seit über 20 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Leben im HIER und JETZT

Rheingauer Str. 15
65388 Schlangenbad
Tel. 06129.5040-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

Senioren von heute

Schlangenbad. Herzlich 
willkommen Frühling! Mit 
vielen Ängsten und Sorgen 
sind wir in den Winter gestar-
tet. Dankenswerter Weise 
waren die meisten Befürch-
tungen, zumindest was die 
energetische Versorgungsstabi-
lität in Sachen Strom und Gas 
anbelangt, weniger schlimm 
als befürchtet. Nun kommt der 
Frühling mit neuem Schwung 
und viel neuer Energie in 
großen Schritten auf uns zu 
- der ideale Zeitpunkt um 
zukunftsrelevante Entschei-
dungen zu treffen und not-
wendige Lebensveränderungen 
anzusteuern. 
Bedarfsorientiert und den 
Wünschen der Bewohner|innen 
entsprechend, können Sie in 

der Residenz leben. Dafür 
stehen 95 hochwertige und 
stilvoll ausgestattete 1- oder 
2-Zimmer-Wohnungen in 
bester Kurparklage zur Verfü-
gung. Alle Appartements sind 
seniorengerecht, mit Echtholz-
Parkettboden, Einbauküche, 
Duschbad und überwiegend 
mit Terrasse oder Balkon aus-
gestattet. Die Wohnungen 
richten sich die Bewohner nach 
ihren Vorstellungen ein und 
fühlen sich somit schnell zu 
Hause. Von der Verpflegung 
über die Wohnungsreinigung 
bis zum Hausmeisterservice 
werden den Bewohnern auf 
Wunsch viele Alltagspflichten 
abgenommen. Auch einen 
Friseursalon finden Sie unter 
dem Dach der Residenz „Am 

Kurpark“. Gleich neben der 
Residenz haben Sie eine Ein-
kaufsmöglichkeit für die Arti-
kel des täglichen Bedarfs. Die 
Rezeption ist täglich besetzt, 
so dass immer ein Ansprech-
partner da ist. Das gilt auch 
für den Notfall. Der im Haus 
ansässige Pflegedienst ist 24 
Stunden täglich in Rufbereit-
schaft und kann durch die 
im Zimmer installierten Not-
rufschalter schnell aktiviert 
werden. Die gute Anbindung 
an den öffentlichen Personen-
nahverkehr sorgt dafür, dass 
Sie problemlos in die nächstge-
legenen Städte kommen. 

Das breit aufgestellte Ver-
ansta ltungsprogramm des 
Hauses sorgt für reichlich 

A b w e c h s lu n g .  G e b o t e n 
werden beispielsweise musi-
k a l i s c he  Unt e rh a l t u n g , 
sportliche Angebote sowie 
Schmuck- oder Modepräsenta-
tionen. Die Residenzbewohner 
nehmen diese Gelegenheiten 
gerne wahr, haben Spaß und 
Abwechslung im Residenzall-
tag und festigen ihre sozialen 
Kontakte. Übrigens: Viele 
Leistungen sind bereits im 
Mietpreis enthalten.

Sind Sie neugierig geworden? 
Es informiert Sie gerne Petra 
Kaspar unter 06129.5040-0 
oder per E-Mail: info@senio-
renresidenz-schlangenbad.de. 
Weitere Informationen finden 
Sie auch im Internet unter www.
senioren-wohnkonzepte.de 

Meine Welt, wie sie mir gefällt
Wohnen in der residenz „Am Kurpark“

Kriminellen den Zahn ziehen
Wichtige Tipps im Kampf gegen Betrüger

Rheingau-Taunus -Kreis . 
Michael Hofmann ist zertifizier-
ter Sicherheitsberater für Senio-
nen in Bad Schwalbach und hält 
Vorträge zum Thema Betrug 
an Senioren. Im Folgenden gibt 
er Tipps, um Betrügereien zu 
entgehen:
Für Kriminelle ist es ein gutes 
Geschäft, Leute per Telefon 
mit Schockanrufen  um ihr 
Geld zu bringen. Leider durch-
schauen die Angerufenen, meist 
Senioren, den kriminellen 
Hintergrund nicht und lassen 
sich überrumpeln, erhebliche 
Beträge an unbekannte Leute 
auszuhändigen.

Es klingelt das Telefon. Der 
Angerufene nimmt ab und 
eine Stimme meldet sich wei-
nerlich: Oma, Opa, ihr müsst 
mir helfen. Ich habe einen 
schlimmen Unfall gehabt, dabei 
ist auch mein Handy kaputt 
gegangen, deshalb die fremde 
Nummer. Dann meldet sich 
eine andere Stimme. Hier ist 
Hauptkommissar Meier. Ihr 
Enkel hat eine schweren Unfall 
verursacht und sitzt jetzt in 
Untersuchungshaft. Gegen 
eine Kaution von 8000€ kann 
ihr Enkel freigelassen werden. 
Ich schicke einen Kollegen in 
Zivil zu Ihnen, der das Geld 
abholt. Und sprechen Sie mit 
niemandem über den Fall. 
Solche Anrufe erhalten gerade 
ältere Personen, die natürlich 
bereit sind, ihrem Enkel zu 
helfen. Was Sie wissen müssen, 
ist, dass weder Polizei, noch 
Richter, noch Staatsanwälte 
jemanden losschicken, um Geld 

abzuholen. Über solche und 
ähnliche Maschen werden in 
Deutschland Millionenbeträge 
ergaunert und Leute um Ihre 
Ersparnisse und Notgroschen 
gebracht.
In Izmir wurde eine Telefon-
zentrale ausgehoben und neben 
hochpreisigen Autos im Safe 105 
Mio. € gefunden. Die 65 Täter 
wurden zu 1100 Jahren Haft 
verurteilt. 
Aber auch sogenannte Handwer-
ker, die an der Wohnungstüre 
klingeln, um nach undichten 
Wasserleitungen zu sehen, oder, 
gerade hochaktuell, die Glasfaser 
Tauglichkeit der Telefonanlage 
zu prüfen, sollten keinesfalls in 
die Wohnung gelassen werden. 
Denn es kommt unbemerkt ein 
Komplize hinterher, der nach 
Wertgegenständen und Geld 
schaut. kritisch sein, ist immer 
angesagt, wenn Fremde Geld 
haben wollen oder jemand 
unangemeldet in der Wohnung 
oder am Haus etwas machen 
will. Leider ist es so, dass nur 
wenige Senioren eine Zeitung 
lesen, in der regelmäßig von 
solchen Diebstählen berichtet 
wird. Leider berichten auch 
die lokalen Fernsehsender, die 
vor der Tagesschau von vielen 
Senioren  gesehen werden, selten 
von solchen Verbrechen. 
Wie ist das richtige Verhalten, 
wenn ein solcher Anruf kommt, 
das rät die Polizei:

* Lassen Sie sich am Telefon 
auf keinen Fall unter Druck 
setzen oder zu kurzfristigen 
Entscheidungen verleiten, egal, 
wie plausibel eine Situation 

zunächst erscheint.

* Legen Sie am besten auf, wenn 
Sie nicht sicher sind, wer anruft 
und Sie sich unter Druck 
gesetzt fühlen.

* Rufen Sie den Angehörigen 
unter der Ihnen bekannten 
Nummer an.

* Sprechen Sie am Telefon nie 
über Ihre persönlichen und 
finanziellen Verhältnisse und 
geben Sie nicht Ihre Wohnad-
resse an.

* Übergeben Sie niemals Geld 
oder Wertsachen an unbe-
kannte Personen.

Ziehen Sie Vertrauenspersonen 
hinzu oder verständigen Sie die 

Polizei über den Notruf 110 
oder rufen Sie das lokale Poli-
zeirevier an.

* Niemals ist die Behandlung 
eines Unfallopfers von einer 
vorherigen Bezahlung eines 
Geldbetrags abhängig.

* Grundsätzlich gilt: In Deutsch-
land wird eine Behörde von 
Ihnen niemals eine Kautions-
zahlung per Telefon verlangen.

* Auch wenn am Telefon eine 
deutsche Vorwahlnummer 
angezeigt wird, kommt so 
ein Anruf per „Spoofing“ (= 
Manipulation der geschickten 
Nummer), typischerweise aus 
der Türkei, aber auch andere 
Länder bedienen sich dieses 
Tricks. 

Idstein. Am Montag, 20. 
Februar, von 18 bis 19.30 Uhr 
lädt die Alzheimer Gesellschaft 
wieder zu einem Gesprächs-
kreis nach Idstein ins Haus 
der älteren Menschen, Schul-
gasse 7 ein. Die Teilnahme ist 
kostenlos; eine Mitgliedschaft 
im Verein wird nicht voraus-
gesetzt. 
Im Gesprächskreis lassen sich 
Fragen zum Umgang mit 
Demenz klären und wo man 
Hilfe bekommt. Gut tut aber 
auch, über die große emotio-
nale Herausforderung sprechen 
zu können, die die Begleitung 
eines Menschen mit Demenz 
oft mit sich bringt. Und das 
betrifft nicht nur pf legende 

Angehörige, sondern auch 
solche, deren Familienmitglied 
bereits in einer stationären Ein-
richtung lebt. Trotz der Schwere 
des Themas gibt es auch viele 
schöne Momente während 
der Zusammenkünfte. Die 
Gesprächskreise werden von 
qualifizierten Moderatorinnen 
mit unterschiedlichen berufli-
chen Hintergründen geleitet. 
Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen, Kontakt 
unter (06124) 7254027.

Gesprächskreis  
bei Demenz

Am 20. Februar in idstein

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

– Anzeige –


